






Erleuchtungspoesie
zur Selbst-, Sinn- & Glücksfindung

Anthologie
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„Wer nach außen schaut, träumt.
Wer nach innen schaut, erwacht.“

(Carl Gustav Jung)
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INHALTSVERZEICHNIS
EINLEITUNG
WIR SIND DAS LEBEN
GENAU DAS IST DAS PARADIES
ICH SCHREIBE, ICH SCHREIBE IMMER MEHR
SO SCHMECKT HOFFNUNG
ICH TANZE, ICH TANZE MIT WORTEN
ICH BEKOMME VOM SOMMER NICHT GENUG
VIELLEICHT BIN ICH LICHT GEWORDEN
VOM SOMMER GETRAGEN SIND MEINE TAGE
ÜBERSCHWANG UND WELTENKLANG
EIN AZURTROPFEN
DIE STILLE VERFÜHRUNG
VOM WUNDER DES MORGENS
DIE EWIGE FLAMME DES SEINS
MOMENTGESANG VOM REGEN
GESCHMEIDE DES HERBSTES
ICH KANN DIE SEELE DER WELT ATMEN HÖREN
JETZT LEBE ICH WIEDER RICHTIG
VIELFARBENHERBST
WINTERMAGIE
MEINE SEELE HAT MIR EIN BILD GEMALT
GIB MIR EINE NEUE WELT ZU TRÄUMEN
ALLES VOLLFÜHRT EINEN SCHIMMERTANZ
ICH HABE ANGEFANGEN ZU LEBEN
VOM VOGEL DER ZEIT
ALLES IST LEBEN, ALLES IST LIEBE
KANNST DU NOCH TRÄUMEN?!


